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Jahrgang 10. Osstee : No. 12 ß QQMonI) Strchs. KuOQer 279,

Indianapolis, Jndiaaa, Montag, den 27. Juni iS37.

Ein Sonntag in St. LouiS.CT Folge bei wahnsinnigen Concurrenz.NeneS per Telegravb. ich et e M n l'n g lA

Geschäfts- - u. Grundeigenthmn, Wohnhäuser u. Baustellcll.
Wir offeriren auf ein paar Tage folgendes Grundeigenthum.

Geschäfts - Häuser.14West '

63. 65) und 67 Nord Dennsolvani. .ra
Ktjxiwwwion vkrave. Boston Block an N. Delaware Str.lNo. 34 u. 35 -

W v b n n n a e n.
m! 727 und 729 Nord Delaware Strage.lX rQC 7S3 Nord Dclaware Straße120 Merldian Straße. ffoHeae An-nu- e

636 SS 633 IT S5n?'OlOaa 373 College Avnue
172 College Avenue.

in

Baustellen.
Gürtelbahn. 300 Lot in

200 Acker gute?
an Greensield.
Staates.
getheilt

H.HciD;n?3
Market Str. 86

WööSöV n. Gss

40 LotZ angrenzend an der
44 Lot? lm tudöstltchen Stadttbeil.
U Lot? im Bruce Place. nordöstlich.
Grundeiaertdum in allen Stadttheilen.
Grundstücke für GeschästZhSuser.
2 Acker in Brightwood. angrenzend an der Bahn.

Brightwood. Leichte Anzahlungen.
hochgelegenes Land, angrenzend

dem größten Gaöfelde des
Dieses Land kann in Parzellen

werden.

u2 XHsanri2rca"Qrü:9
ßa Market Str.

Lagerbier und das ljerühmte Pilsener Bier.
--In Flaschen zu

JACOB BlETZGEIl and COMPANY.

Jacob Metzger & Company,
Tafel-- , Lager-- u. Bock Bier in blaschen.

Alle Sorten Mineralwaffer wie : Seltz'r, Apollinaris, Shebovzan u.s.w.
in Flaschen uno Krügerr.

tT OLDEN TIME ALE eine Spezialität. C3
Telephon 407. 3 und 32 OS Marylavd (Ztrage.

mcWn0 - Bte

im
Pilsener- - und

Vtitiksi, n
in dieser palte koste? 5 Cent per Zeile.

Anzeigen in welchen Stellen gesucht, oder
offerirr teerten, finden unentgeltliche
Aufnahme.

Dieselben bleiben 8 Tage Beden, köen ade?
adeschräutt erneuert toerden.

Anzeigen, welche Ms ittaztz 1 Uhr adge.
eben werben, finden noch am selbigen Tage

Aufnähn, e.

Verlangt.
Verlangt wird in Pg.-te-r CtonStnean. SZa.TS

vi T avaxt stiege- - 31

rlangt ein gutZ Mädchen. NordöftKcde Ecke
Purk Ronu und he ry tiafc . I

erlangt: in Ältern Man ln inint ksuiter
f efchist A chmid, NZ ee str. 29i

enianiii: im ai.ft tuende Ä ade ,ur Gri knungUi Sattlet jcfa t. . Schm.d. NSrkrstr. Vj

klangt in i"nzeärchen, welch da ähen
allein , sucht itelluaa tu e er tiefen ftaraui

ach,ufrag bei . üler 300 Fiat o r. 29

Brlat tn Junge zu ?s'hren und zur elor,
guvg von hauSarb.it. o. 62 5ilb Keridtanftr. 2$i

verlangt ird in Vädchen aeain sehr guten
koxt. ädere in der Offtee dS. UZ. da

Au verkaufen.
Zu verkaufen: Sine fast rirch neue Bettstelle
ud in Sdtlsch. Nädtke in der O'sice dS. Blatte

RZ 28zu

Verschiedenes.
C ol Im a d t n

rd ausgefertigt und Selber au SurV tnge
von Stodert Vf. ff. Notar. 4 Süd

fanttfi Straße. Pr,te und i8. B.dienu.g.

Zu verkaufen ; Billig !
I

Z n Z.flZckigeS Fram WohnlzauZ an Nord Pine
trai. Dasselbe enthllt 6 Zimmer und befindet sich

tn gutem Zustand. Lot 20 bei 150 Auß Pret $1300

Zu vermietben :
Hau mit 4 Zime? an 3loid Pin Straße; 110 per

Visnat.

IIeM. Siofrolrtt,
o. 113 OS Wasbingta Straße.

eutschcn Vereinen !

welche beabsichtigen einen Ausflug aufö
Land oder ein

B i C s l C !

zu veranstalten, diene zur Nachricht, daß
V . nr-..- tt i. I

wir eine grope iusway von
. .. . i

HkllkN lCtu)tCU HUlcN
auf Lager haben, wele wir zu äußerst li
niedrigen Preisen offeriren.

Bambergei'
S!v. 1 WasSiugtouNr

PH(ENIX GARTEN
Ecke Meridian und Morris Str.

Großes Druidisches

Sonttnernachtsscst
gegeben vom

tsttkan-- . Sumboldt- - und
I

M7,art:Satv. I

ant - I

DonnerSaa Abend, 30-Jun- l 1887.
Emtritt 10 Cents G Person.

Scklnk: . . . Tanzkranzcheu.

'3ftct;i)im Sirasse

Sommer - Garten,
338 Süd Meridian Straße

t0C3 Preis "Kegeln !

beginnd

Donn,rttaa. den 30. Jaul,
..F,.ss. ka 555 abwärts.w - -

f Gabkn find von heul an ,ur efitigung

ausgestellt i

eut, .t.ake u- -d rmrie Beeidn.,ug.sich.rt.
-- ZI' -- v

Garten sEemra! 4

Ecke Eag und Walbwgton Sir.

Mbscher Aufenthaltsort für

Familien. Gute Getränke und aufmerk- -

same Bedienung.

IHTJCICI WAGW IM,
Sizlntiümer.

BV.'WlKSNeVx
0s sie t: Zimmer 8

FlctchcrÄSharpc's Block

Wohnung:

Odt GoUev 55 Hvme Ave.
Telephon 848i

St. L o u i S, 26. Jnti. Das Sonn
tagSgesed wurde heute strenge durchge
füh-- t und es war fast unmöglich, einen
Tropfen Bier zu bekommen. Mehr als
tz30.000 Personen fuhren aus Lnd. In
den Hotels war nichts zu bikommen.'
Achtzehn Wiethe wurden verhaftet.

Joskph Schneider, der dazu auöersehen
war. eS zu einem Test fall kommen zu

lassen, hatte seinen Garten ossen. Er
wurde verhaftkt und stellte $200 Bürg
C&Atti,'.

Ver Qavel.

Offiziere stehen über dem
Gesetze.

Berlin, 26 Juni. Die gesellschast-lich- e

Hauptsensation der Woche war dir
U theilSspruch der Ossiziere, welche daS
militärische Eirengericht im Falle deS

MajorS Hinz bildeten. Derselbe , war
angeklagt, eS unterlassen zu haben, f inert

politischen Gegner in den Reichstag?
wählen zum Duell zu fordern (also die

Uebektcetung deS Gesetzes unterlaffen zu
haben !) und während der Wahlcampagne
seine Ehre als Ossizi r blflickt zu haben.

Major Hinz war auS der Armee auö
geschieden und auf die PeastonLliste ge-

setzt worden. Dem vorigen Reichstag
gehörte er als deutschfreistnnigkr Abge
ordnete? an. Er bekämpfte daS Septennat
und befürwortete einen kurzen Militärter
min. Deshalb wurde er bei seinen früheren
Osfizierskollegen in hohem Grade unpo
pulür und dieselben sprachen sich während
der Wahlcampagne sehr verdammend über
ihn auS und sagten, er sei nicht mehr qua
lisizirt, einen militärischen Titel oder Or
den zu trägen. Hinz verfolgte einen sei
ner Verleumder in einem gewöhnlichen
Gericht und erlangt? wirklich ein Verdilt
gegen denselber. Auf diese? Verbrechen
hin setzten die StrbSosfiziere deS Gerde
CorpZ ein Ehrengericht eindeff.n.Dekret
Hin, des MojorStitelS sowie deS Rechtes.
die Uniform der Armee x tragen, be

rcvM.
Der Kaiser hat HinzS Degradirung

bestallet, gleich sich im Criminalge
setz eine ebensowohl auf Soldaten wie

auf Civilisten abwendbare Bestimmung
befindet,' welche eS bei Strafe von i

Moraten Gefängniß verbietet Jeman
den zum Duell zu sordir.

HinzS Freunde beschuldigen daS Mi
litürgericht, sich vom politischen Ha be

einstuffen haben zu lassen. DaS Gericht,
sagen sie, konnte Hinz nicht für einen

Feigling erklären, da derselbe zwei Orden
trügt, du er. auf dem Felde der Ehre
erworben hat. Sie sagen, er habe eS

nur deswegen urt rlaffen, dem Strei
mit seinem Gegner auf dem Duellwege
zum Auktrag zu bringen, weil er in
seiner Eigenschast als Politiker, und
nicht als Osficier beleidigt worden sei.

Officiell bestätigt.
BreSlau. 26 Juni. Der pZpst

liche StaatSsecretär. Monstgnore Ram
pollo, hat dem Weihbischos von BreSlau
eröffnet, der Papst hade nach voller Er
wägung der Thatsachen beschlossen. ui,t
Hintansetzung der Vorschlagslifte den
durch Talent. Klugheit und Frömmigkei
gleich ausgezeichneten Bischof Kopp von
Fulda zum Fürstbischof von BreSlau zu
ernennen.

f W. E. Aal der.
Nordhaufen. 26 Juni. Hier ist

der bekannte Frelgemeindler und Haupt
Wortführer des VegetärianiSmuS. Wil
Helm Eduard Baltzer. im Alt'r von nich

ga z 73 Jahren gestorben.

S chreckens r Hot einer schotti
s ch e n. M u t t e r.

Ed in bürg. 26. Juni. Frau Leck,
die Gattin eine PreSbyt r'anergeistli
chen in Airth. unweit Grangemouth
(Grafschaft Stirling. Schettsand) schnitt
gestern Nacht im Zustande temporären
Wahnsinn? ihren drei kleinen Kindern
und dann sich selbst den HalS ab.

Irland und der Papst.
London. 26. Juni. Der Papst

schickte Monflgnor Perflco in besonderer
Mission nach Irland und man spricht
davon, daß es die Absicht fei. die irische

Geistlichkeit, welche sich bis jetzt ziemlich

unabhängig zeigte, unter die Conirolle
des Vatikans zu dringen. Man steht in
der Absenkung deS Monsignor Piriico
die Absicht des Vatikans, sich mit Eng.
land in gvteS Einvernehmen zu setzen und
betrachtet sie zugleich al ein Zeichen deS

Mißtrauens gegen die irische Geistlichkeit.

Oaupermi s

Frau John. Anbau an HauS an Ash

Straße, zwischen 9. und 10. Straße.
$t(X).

G. A. BorSdorser. Framehau an
Olive Straße, zwischen Willow Straße
und Pleasant Run. f 00,

Margareth D. Gdon. Cottage an
Jndiana Avenue, zisch:n New Pork und
Vermont Ett. $900.

Die Leute sehen wohl, daß sie sich durch
die Concurrenz gegenseitig vernichten, und
anstatt einander abzuschlachten, vereini-ge- n

sie sich zur Abschlachtung Anderer.

Das ist so natürlich, daß wir gar nicht

begreifen, wie man sich darüber wundern
kann. Es ist der ganz natürliche Verlauf
der Dinge, der sich da in ziemlicher

m unseren Augen vollzieht.

Hunderttausend Dollars in Händen von !

Irn M l r itau end bet onen und gar mars. un-- .

derttausend Dollars in einer Hand sind

ein Kapital. Je größer die Summe des

konzentrirten Kapitals, desto größer deffen

Macht. Zehn Millionen in Händen von

zehn Personen vertreten noch nicht den

zehnten Theil der Macht, den diese zehn

Millionen vertreten, wenn sie zu gemein-same- m

Zweck unter einheitlicher Leitung
zusammengeworfen werden.

Unsere Gesetze nicht nur, sondern auch

die Rechtsanschauungen der herrschenden

Klaffen sind solchem Verfahren günstig,
sie sind eine nothwendige Folge des Ka-pitalism-

uS

und diese Trusts" und an- -

dere moderne kapitalistische Ersindungen
sind die unausbleiblichen Extreme eines

gesellschaftlichen Systems, dessen Grund- -

läge die Benützung der Arbeitskraft deö

Volkes zum Besten einiger Bevorzug
ter ist.

Wie jedes gesellschaftliche System, so

wird auch der Kapitalismus an seinen

Extremen zu Grunde gehen. Immer wei

ter und weiter wird die Konzentration des

Kapitals schreiten, die Konkurrenz zwingt
dazu. So wird es schließlich dahin kom--

men, daß Industrie und Großhandel sich

in Händen einer verbältnißmäßig kleinen

Zahl von mächtigen Korporationen besin--

det und das Volk immer mehr und mehr

verelendigt und versklavt wird.
Vielleicht aber geschieht noch Etwas, ehe

es so weit kommt.

Drahtnalyrilyteu.

Großes Feuer.
Chicago. 26. Juni. Heute Mor

gen brach in dem Etabliffement der Chi

cago,r Packing & Provision Co. Feuer
aus. Obwohl kurz nach dem ÄuSbruch
deS FeuerS bereits zwanzig Spritzen am

Platze waren, so nahm das Feurr doch

ganz r.estge Dimensionen an. Ungefähr
700 lebendige Schweine verbranntm, und
17.000 Faß Schweinefleisch fielen den

Flammen zum Opfer. Beim Einstürzen
einer Wand wurden mehrere Feuerleuu
verletzt, von denen einrr.NamenS Thom.
Murphy starb. Dec Schaden belauft
sich aus eine und ein BiMel Million,

Die lutherischeKirche und die
Ardeiterbewegun g

Chicago, 26. Juni. Die Augu-stan- a

Synode der lutherischen Kirche

von Nordamerika, welche eine Woche hier
in Sitzung war, faßte folgende Resolu

tion: In Bezug auf Anorchisten,
Sozialisten und andere ArbeitervkrbiN'

düngen bestätigen wir als eine evangel-

ische Synode daS Prinzip, daß die christ

licht soziale und politische Freiheit de

Individuum eines der kostbarsten Rechte

deö Menschen ist und daß wir dieselben
mit allen Mitteln vertheidigen muffen.
Wir warnen deshalb ernstlich unsere

Mtzlieder, sich irgend einer Verbindung
anzuschließen, wie sie auch immer heißen

möge, welche ihre Mitglieder dadurch
unterdrückt indem sie ihnen vorschreibt,
unter welchen Bedingungen sie

kaufen oder verkaufen sollen.

Wieder die Pin kertZnS.
PittSburg 26. Juni. Die.PittS.

bürg Dispatch-
- sat: ES wird auS

guter Quelle versichert, daß die KohkS

tabl.ffementS'Besider. trotz ihrer Ableug
nungen. in Bälde versuchen werden, ihre
Geschäf.e mit importirtea Nichtunionisten
w'edtr in vollen Betrüb zu setzen. W,
A. Pinkerton. daö bekannte Mitglied der

Detectivagentur. war heute in der Stadt
und besprach sich mehrere Stunden lang
mit den Mitgliedern deö KohkSsyndicat?.
Da sagt schon Alle ! ES verlautet, Pin.
keilen werde in einigen Tagen 150
Detektivs hurher bringen und dieselben
würden durch die ganze KohkSregion
hindurch vtlt'ztllt werden, um etwaige
Unruhen, die au dem Geschäftsbetrieb
mit importirten Arbeitern hervorgehen
könrten, in üblicher Weise entgegenzu
treten.

Die New Yorker Sonntag.
frage.

New Port. 26. Juni. Da, hiesige

Obergericht hat in Sachen der Gasthofs
besttzrr BreSlin und VilaS. die verurtheilt
worden waren, weil sie daS Schankgesetz
durch den Verkauf geistiger Getränke an
Sonntagen an ihre Gäste übntr ten ha
ben. und die appellirt hatten, die Ent
scheiduna de urtkien GeriStSboseS ver
werfen und dleAgeklagt,n freigesprochen.

etteru sichten
Washington. 27. Juni. Schöne?

Welter. bleibende Temperatur.

Bestrafung von Wahlschwind
lern.

Baltimore, 27. Juni. Im Crimi

nalgericht wurden beute Ebarl.s OwenS.
John Brandau. John B. Sanner und
Wm. I. Byrne. Wahlrichter. resp.

Wahlclertt. wegen WahldttrugZ zu 2

Jahren Gesängniß verurthettt. In xoli
tischen Kreisen hat die Veruttheilung
große Bestürzung hervorgeruser

Etwas sät Spekulanten.
New York. 27. Juni. Die Börse

ist beute sehr urnüd?ig und die Aktien der

Hochbahnen fielen bedeutend.

EditoriclleS.
Zu ungleich ist'S auf dieser Wett,
Das Kleine muß vom Großen leiden.
Wie wäre Alle wohlbestallt
Wenn Gleichheit herrschte zwischen Beide.

Was die eingeborenen Amerikaner

unter der echt amerikanischen Freiheit, im

Gegensatz zur europäischen Tyrannei ver

stehen, das erglebt sich aus folgendem

gfo jetzt in vielen englisch- -

amerikanischen Blättern auftaucht : Der
.rw w n cm rfTl P i.

ongre 0Ü nacyuen 'Ulmer em ey

passiren, in welchem alle kommunistischen

oder anarchistischen Hetzreden zum Ver
brechen gestempelt werden. Wer zum
Hasse oder zur Feindschaft gegen daS

Volk, die Gesetze und Einrichtungen der

Ver. Staaten oder Einzelstaaten aufreizt,
in der Absicht Gewaltthatenoder ein Ver-brech- en

herbeizuführen, ?M aus dem

t wen.-
-

Aus.
lander, so soll man ihn m sein Vaterland

zurückschicken, i er aber eingeborener
Amerikaner sosoll man ibm die Wahl
lassen, in welchen fremden Hafen er auf
Bundeskosten verschickt werden will. Es
ist nnorhtrtrta nicht int.... (?rtlferntrfi?n nris

.Q
t.MA.MitM I At dlM I t rt

jmitijiunii, vup vk (in iviuj'tw
Gesetz erlassen wird, und überdies wäre
dasselbe offenbar verfassungswidrig-ab- er

r i r cn r r r r. r p r roer diobc oqcDwg m aucy ,a?on ve

zeicyneno.
Die Herren, die am lautesten über die

Unfähigkeit der Fremden schreien, sich in
den Geist der amerikanischen Einrichtun

fln inUie6n( j6m el6et fl keinen

Begriff von dem eigentlichen Wesen einer

demokratischen Republik. Aus Angst um

ihren Geldsack würden sie mit Vergnügen
nicht nur die Rede- - und Preßfreiheit

opfern, sondern auch einen Militärdes

poten anbeten.

Folgendes ist nicht einem syzialisti
schen Blatte, auch keinem Arbeiterblatte

entnommen, es sind auch nicht die Worte
.- r. i cr x 1 - - r - r?w es- -emes roeuergilaiois. i no ct

rm f c m .m r ert I
Worte emes großen vemolrallicyen Viai
tes, deS Times-Democra- t" in New Or
leans. Dieses Blatt schreibt Folgendes :

Jeder Industriezweig wird von einem

Trust" gegrabscht, der ihn dann voll

ständig beherrscht und monopolisirt. Zur
Unterdrückung allenfallsigen Widerstandes
ist jedes Mittel recht und dabei wird
keinerlei Gnade gezeigt, während gleich

zeitig die Trusts" sich brüsten, daß sie

aeseklick nickt iu fafirn sind Ein

lcf für das Land wird es sein, wenn

das Gesetz sie dennoch erreicht, denn wenn
es da keinen gesetzlichen Schutz giebt, so

v-- a 3ti -- Lfix. m.f...-- AIvno vas unauyottivnu,e ,utt ver

Unterdrückung, ob durch Regierung oder
nL--- nci k. tt ! s
otuifviuuvuui Htuui, jvuuuiiuiueiuuo

Alleinherrschaft des Zaren
für den NibilismuS verantwortlick, ist., . so- -i i ? i

muß die Tyrannei dieser Trusts", welche

daS Volk niedertreten und ausfaugen, den

EommunismuS hervorbringen ES ist

nicht wahrscheinlich, daß sich daS Volk

ruhig für immer berauben lassen wird ;

es wendet sich an das Gesetz, aber wenn

dieses ihm kein Ohr leiht, dann wird das
Volk an eine Macht jenseits des GesttzeS

appelliren. Das lehrt die Geschichte der

Welt seit undenklichen Zit Rebellion

gegen Tyrannei und eine schlimmere

Tyrannei, als diese Korporationen und

Trusts" sie ausüben seelen und

herzlos, wie sie sind und ohne Persönlich

keit und Verantwortlichkeit - kann es in
der That gar nicht gelen."

Das ist nun Alles ganz schön, aber wie

ist das zu ändern, so lange das gegen-wärti-
ze

industrielle und kommerzielle Sy
stem der Concurrenz, deö Kampfes um'S

Dasein, des Kampfes um die Produkte
der Arbeit herrscht ?

Diese monopolistischen Verbindungen
sind die nothwendige unausbleibliche

in Gebinden und Flaschen, zu beziehen von

ütnüaesl; lEnrT3ir,iLcIln.9
Mo. 220 8S 222 Süd Delaware Str.

tST Telephon 1,03.
I HSUfö W

81 ßtt

. Job Weilacber,

Saloan u. Billiätdchallc,

2 ZI. Vennsvlvania Ctt.

Deutsche Local - Nachrichten.

Provinz Heffen-Naffa- u.

Der Redacteur der Zeitung" in
Frankfurt a. M., Saul, wurde wegen
Beleidigung des Stadtdirektors Siegel
in Mannheim zu 14 Tagen Gefängniß
verurtheilt. Das Städtchen Soden
wurde in große Aufregung versetzt. Die
L4jährige Tochter des Valentin Wolf
war während des Morgengottesdienstes
förmlich hingeschlachtet worden. Sie
war zur Besorgung des Hauswesens zu
Hause geblieben, während ihr Vater uno
ihre Brüder zum Gottesdienste gegangen
waren. Der Veidacht der Thäterschaft
siel sofort auf dendo Jahre aiten Sohn
des Ignatz Noll, der erne heftige Zunei-gun- g

zu dem Mädchen gefaßt hatte und
sich ichon seit einigen Wochen in einer
krankhaften Gemüthsverfassung befand.
Der Verdacht wurde schließlich auch da-dur- ch

bestätigt, daß man den jungen
Mann entseelt auf dem Felde fand.
Derselbe hatte sich nach vollbrachter That
geflüchtet und später seinemLebeneinEnde
gemacht, indem er sich die Kehle durch
schnitt. Pfarrer Dr. Keller in Weeß
kirchen feierte das 25jährige Priesterju-biläu- m.

Der Schreiner Martin
Kirchhof von Caffel hat sich erschoffen,
dec Arbeiter Kaspar Oppermann von
ebenda hat sich erhängt, und der Cement'
arbeite? Schüttiz von Bornheim hat sich
erträn't.

Königreich Sachsen.
In Burkhartdsdorf feierte der Böttcher

Meister Langer mit seiner Ehefrau geb.
Porstmann und der Bruder der letzteren,
der Platinmacher Porstmann mit seiner
Gattin geb. Kemter am selben Tage die
goldene Hochzeit. Nathalie Emilie
Hummer, Ehefrau Ulbricht, aus Klein
olbersdorf ist unter nachstehenden Um
ständen vom Landgericht zu 2 Jahren
Zuchthaus verurtheilt worden: Die
selbe kann nur nothdürfrig schreiben und
lesen und hat es dennoch fertig gebracht,
sich zur Stellvertretern! Christi aus
Erden" in einem sogenannten theokrati-sche- n

Bund" emporzuschwingen und 7
ihrer gläubigen Anhänger um je 800,
6000, 400, 10,000, 12,000, 21,000und
29,000 M. zu beschwindeln. Die seit
her unter der Firma Richard Franz be

stehende Maschinenfabrik ist in eine
Aktiengesellschaft unter der Firma

Dampf- - und Wollwäscherei-Maschine- n

fabrik zu Crimmitschau" und mit einer
Einlage von 600,000 M. umgewandelt
worden. Der Färbereiarbeiter Mohr
gen.. Kallenbach in Crimmitschau wurde
gefänglich eingezogen, weil er in dem
dringenden Verdacht steht, seine Ehefrau
aus einem Fenster des 1. Stockes her-ausgestü- rzt

zu haben. Die Bürger-schützengesellsch- aft

in Dobeln feiert in
diesem Jahre ihr 400jähriges Bestehen
und gedenkt, diese seltene Feier in den
Tagen vom 24. bis 27. Juli in ent
sprechender Weise festlich zu begehen.

Der Schloffermeister Karl August
Selchow in Grimma feierte sein 50jäh-rige- S

Meisterjubiläum. Die Innung
hatte dieserhalb besondere Festlichkeiten
veranstaltet. Erschoffen haben sich :
der Waldarbeiter Damm auf Bürgt auf
dem Friedhofe zu Dohlen am Grabe sei-n- er

Mutter und Rechtsanwalt Ernst
Bleyl in Chemnitz; der Schuhmacher
lehrling Raubold von Lausigk, der Hand-arbeit- e?

Müller aus Liptitz und der Ar'
beiter Moritz Dietrich aus Wellerswalde
haben sich erhängt. Der Sekondelieu
tenant Wißmann aus der Garnison Dö
beln siel vom Pferd und starb an den
erhaltenen Verletzungen, der Altsitzer
Meerschank aus Markersborf wurde vom
Blitz erschlagen, der Arbeiter Eduard

tegewald
aus Schandau gerieth in's

einer Drahtseilbahn und wurde
zermalmt, der Auszügler Dietze auS
Staudnitz wurde tödtlich vom Schlage
gerührt, der Fabrikarbeiter Böttcher aus
Taura und die Ehefrau Girbig auS
Wittgendorf sind ertrunkrn, der Knecht
Paul Müller auS Zwickau wurde ver

1?IIW0V0R
Frisches und eiugesalzenes Fleisch, Schinken, Speck,

Möy Weattössö

beziehen durch

V.

n ir c&LJ o9

Lager 'Bier

MfH-Mcs- M.

m$ell

Dr. O. G. Psass,
Orzt, Qnndarzt

Oeburtohelfe?.
Vssiee: 4fS Hadlcca Ato
ezxrqftH; nngi tts rz
llchMg ro 2 M l r. lull zt 7 lil I
r. elttdo C33.

Oslnng : Tl. iVlaljama at
rrr cem: czz.

und

Qürst e jeder UtU
NO. W O8T WASHINGTON STHADaiS.

BiftcSansm ird nomtt tn aScn Theil bei Ctcbt abficlUtizt, XtUrttn fl$t

Möbell!

i
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Soeben erhalten. Eine große Auswahl neuer

Schlafzimmer - (Zinrlchtungen, Bücherschränke, Varlor-Einrichtunge- n,

Side-Woard- S u. s. w.
Alle ach neuesten Mustern. Die Schlafjimmer'Eiarichtungen umfasse? sehr

hübsche Gegenstände in Antique Eichen, Kirschbanm, Wallnuß. und Mahagoni.Hol;
und die Preise sind niedriger als je. Ich mache besonders auf meine feinen Parier
Einrichtungen eigenen Fabrikats aufmerksam. Dieselben sind nicht nach alten, be

kannten Mustern eugefertiqe, sondern nach neuen modernen Zeichnungen. ET" Ich
fordere die Concurreuz in Bezug auf Preis, Qualität und Schönheit heraus.

Wl. IL. lEILUDlEIK., oad M.?.a.aß..
Ind'pls Slanufacturers & Carpenters Union.

Planing Mill!
Obiges Etablissement empfiehlt sich jur Anfertigung von

Thüren, Fensterrahmen und Fensterläden
Ferner sind daselbst alle Sorte Holz zu haben. Bauholz wird zugerichtet und gesägt.

Billige Preise! Gute Bedienung!
Office: vko. 38. 40 S 42 Oüb New Jerl,h Straße.

SOrlFS

Drug Store,
(SpUykk?.)

Zlo. 22 West Wafblngtovstr.
Neuer Laden ; gute, reine und frische

Waaren.
Ree pte werden mit Sorgfalt angefertigt und

nach irgeud einem Theile ter Stadt gelufert.

Greo. W. öloan 2 Co,
Cl vkd verasch gesfrochtt.
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